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Im Januar 2019 

Hinweise zur formalen Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten 

Grundsätzlich orientieren Sie sich bitte an den Anforderungen des Fachbereichs („Leitlinien zur Bewertung 
wissenschaftlicher Ausarbeitung“) sowie dem entsprechenden Merkblatt („Ablauf zur Anmeldung der 
Bachelor-/Master-Arbeit“), die auf Internet-Seiten des Prüfungsamts verfügbar sind. Ergänzend hierzu 
gelten für Arbeiten bei Prof. Dr. Schocke: 

Vorgehensweise Themenfindung / Start der Arbeit 
Thema vorschlagen (oder nachfragen) → Ziel, Hypothese, … (siehe nächste Seite) vorlegen → Gliederung 

vorlegen → formale Anmeldung 

Sprache: Deutsch oder englisch 

Umfang: 
Bachelor-Arbeiten (8 Wochen Bearbeitungszeit): 35 – 40 Seiten 
Master-Arbeiten (20 – 24 Wochen Bearbeitungszeit): 70 – 80 Seiten 
Die Seitenzahl bezieht sich auf die Mustergliederung (s.u.) und beinhaltet eine maßvolle Anzahl an 

Abbildungen und Tabellen. 

Bindung: 
Projektarbeiten: Spiral- oder Klebebindung 
Abschlussarbeiten: Klebebindung mit Foliendeckblatt oder Hardcover-Klebebindung. 

Zitierweise: 
Sie müssen alle Textstellen, die direkt oder indirekt nicht von Ihnen stammen, mit einem Zitat belegen! 
Wählen Sie EINE Zitierweise (bspw. Harvard) eigenständig aus und wenden Sie diese konsequent an.  
Faustregel Anzahl Quellen (nicht: Fußnoten!): mind. eine Quelle pro Textseite (d.h. bei einem Umfang 

von 40 Seiten enthält das Literaturverzeichnis mind. 40 Quellen) 
Qualität der Quellen: mindestens 25% der Quellen müssen aus wissenschaftlichen Fachzeitschriften 

stammen. 

Aufbau der Arbeit: 
Texte zwischen Überschriften (bspw. zwischen 2. und 2.1) sind zulässig 

Kolloquium:  
Bereiten Sie eine kurze Präsentation (freie Rede oder Präsentation; Handout optional) von ca. 10min 

vor, die das Ziel, die Vorgehensweise und die Ergebnisse beinhaltet. Im Anschluss werden die beiden 
Gutachter Fragen zur Arbeit stellen. Dies dauert in Summe zwischen 30 und 45 min (entsprechend 
PO!). 

Der Zweitgutachter muss über den mind. gleichen Abschluss wie angestrebt verfügen; Nachweis mit 
Urkunde bei Anmeldung, 

Mustergliederung (einer Praxisarbeit):  
1. Einleitung (insb. Problemstellung, Zielsetzung, Fortgang der Arbeit) 
2. Theorie (Einordnung der Arbeit; Quellenarbeit; Darstellung der Methodik) 
3. Ist-Analyse (Darstellung des Unternehmensproblems; saubere Darstellung des heutigen Zustands) 
4. Soll-Konzept (unter Anwendung von 2. und 3. wird ein Sollkonzept erarbeitet. Dies beschreibt alle 

erkennbaren Schwachpunkte und leitet daraus Verbesserungspotentiale ab. Diese müssen qualitativ 
und quantitativ begründet werden) 

5. Handlungsempfehlung (Darstellung umsetzbarer Maßnahmen aus 4.; Kap. 4. und 5. sind der 
Hauptteil der Arbeit und beinhalten Ihre Eigenleistung (BA > 25% / MA > 40% des Umfangs!) 

6. Fazit und Ausblick 

Hinweis: Im Zweifel gelten die Regelungen des Fachbereichs oder die Prüfungsordnungen. 



 

Leitfaden zur inhaltlichen Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten 

Bitte beantworten Sie die nachstehenden Fragen und bringen diese spätestens zur Anmeldung der 
Abschlussarbeit mit.  

Die hier aufgeführten Fragen dienen dazu, Ihre Gedanken vor Anmeldung zu strukturieren. 

Thema: 

 

 

Sobald das Thema eingereicht und akzeptiert wurde, kann der Arbeitstitel in Absprache mit dem Gutachter nur genauer 
spezifiziert, aber nicht mehr grundlegend geändert werden. 

Welches Ziel wollen Sie mit der Arbeit erreichen?  

 

 

 

Das Ziel ist das Kriterium, an dem die Gutachter die Arbeit bewerten werden. Dieses muss sich in der Arbeit wiederfinden. 

Welche Forschungsmethoden wollen Sie anwenden? 

Welche (mind. drei) Arbeitshypothesen / Forschungsfragen wollen Sie verfolgen? 

1.  

2.  

3.  

Welche neuen Erkenntnisse streben Sie an bzw. erwarten Sie? 

Führen Sie fünf für die Arbeit maßgebliche Quellen auf! 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

Hinweis: pro geschriebener Seite muss mind. eine Quelle angegeben werden; mind. 25% der Quellen müssen aus 
wissenschaftlichen Zeitschriften stammen. 

 

Prof. Dr. Schocke, im Januar 2019 
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